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An alle Abteilungen Grußworte des Vorstands

Liebe Mitglieder der Darmstädter Turn- und Sportgemeinde 1846,

wenn Sie diese Zeilen lesen, liegt ein hoffentlich frohes, beschauliches und fried-
volles Weihnachtsfest hinter Ihnen, gefolgt vom Start in ein ebenso glückliches, 
gesundes und erfolgreiches, friedliches neues Jahr 2018! Das wünsche ich Ihnen 
von Herzen im Namen des gesamten Vorstands.

Wir haben uns für das neue Jahr viel vorgenommen und manche schwierige Aufga-
be zu bewältigen. Die letzten größeren Vereinsversammlungen wie die erweiterte 
Vorstandssitzung und die Ende November darauf folgende Mitgliederversammlung 
haben uns einen Ausblick darauf vermittelt. Ich möchte in diesem Zusammenhang 
nur einmal Arbeitseinsatzmodelle, Kostenstrukturen bei den Mitgliedsbeiträgen, 
die zukünftigen Buchhaltungsmodalitäten, Investitionsmodelle und notwendige 
energetische Sanierungen erwähnen.

Nicht von uns erfunden und nicht neu, aber immer noch aktuell und zielführend: 
Gemeinsam sind wir stark, zukunftsfähig und nachhaltig – im Sport und in der 
Gesellschaft!

Ich freue mich mit dem Vorstand, allen Trainerinnen und Trainern und allen Fach-
kräften auf unsere weitere und erfolgreiche Zusammenarbeit!

Ihr und Euer Karl-Heinz Isselmann, 1. Vorsitzender
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Vereins-
geschäftsstelle
Astrid Dingeldein
Heinrich-Fuhr-Str. 40
64287 Darmstadt
Telefon: DA 4 38 77
Telefax: DA 4 70 73
tsg1846-darmstadt@
t-online.de
www.tsg-1846.de

Sprechtage
Di 08-12 Uhr
Do 14-18 Uhr
(außer Feier- und
Brückentage)

Mitgliedsbeiträge
Hauptverein/Monat:
Erwachsene:    € 12,00
Kinder 
und Jugend:      € 8,50
Familien:           € 22,50
(Sonderbeiträge für
Abteilungen)

Bankverbindung
IBAN DE88 5085 0150
0000 5404 04
BIC HELADEF1DAS
Spendenkonto
IBAN DE14 5085 0150
0016 0021 78
BIC HELADEF1DAS

Sportstätten
Heinrich-Fuhr-Str. 40:
Felsinghalle
Gymnastikhalle,
Tennishalle,
Rollsportanlage,
Sportfelder
Rheinallee 15
64560 Riedstadt:
Bootshaus
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Angebote (auch Reha- und Gesundheitssport)

Aero-Fitness Katja Rödel
Allgemeines Mädchenturnen Lucia 
Hofmann kinderundmaedchenturnen1846@
gmail.com
American Football Marco Knoth 
info@darmstadt-diamonds.de
Aqua-Fitness Dieta Weingärtner 
DA/7894647
Badminton Mathias Hütter DA/41157
Cheerleading Franziska Bönsel 
cheerleader@darmstadt-diamonds.de
Einradfahren
Eiskunstlauf Jugend Michaela Teuber, 
DA/9511740, info@eiskunstlauf-darmstadt.de
Eiskunstlauf Erwachsene Kerstin Patzolt, 
kerstinpatzolt@web.de 0151-55141163, 
Ulrike Köhler ulrike_koehler@gmx.de
Eltern-Kind-Turnen Lucia Hofmann 
kinderundmaedchenturnen1846@gmail.com
Faustball Patrick Steinmetz DA/22984, 
info@tsg1846-faustball.de
Flag Football Stefan Wall 
info@fun-diamonds.de
Fit in den Feierabend Gloria Heesch 
gloriaheesch@googlemail.com
Fit ins Alter Gloria Heesch 
gloriaheesch@googlemail.com
Folklore Helgard Drevenstedt 
drevenstedt.helgard@t-online.de
Funktionsgymnastik - mehr Fitness 
Tatyana Avanesowa
Funktionsgymnastik Brigitte Fischer
Fußball Horst Weingardt 
vorstand@tsg1846fussball.de, Uwe 
Weingardt/Andreas Niehaus 
ah-vorstand@tsg1846fussball.de, 
Horst Weingardt jugendleitung@tsg-
1846fussball.de
Gerätturnen (männlich) Chris Zei 
christianzei@gmx.net
Gerätturnen (weiblich) Sandra Wowra 
tsg_geraetturnen@yahoo.de
Herzsport
Inlinehockey (Ferienangebot)
Kanu Katharina Zirrgiebel DA/9068857 
info@tsg-kanu.de

Karneval Jürgen Keinz DA/1367828 
keinz@t-online.de
Kraftraum Gerhard Krämer DA/147065 
gerhardkraemer@freenet.de
Krebsnachsorge Ursula Hennig 
06154/695127 hennig@fondata.de
Kyudo Andreas Lange 0178/1809761
Leichtathletik Anna-Katharina Bihn 
06155/878255 anna-katharina.bihn@live.de
Männergymnastik Horst Böcher DA/891274
Neuro Vital Thomas Nikolaus 0178/7141412
Nordic Walking 
turnvorstand1846@gmail.com
Parcour/Freerunning
Präventives Fitnesstraining Helga Lange 
DA/591154
Prellball Horst Böcher DA/891274
Purzelturnen Lucia Hofmann 
kinderundmaedchenturnen1846@gmail.com
Reha-Sportif 1 Thomas Nikolaus 
0178/7141412
Rollhockey Holger Köhler 06257/61689
Rollkunstlauf Hana Raab 06158/6092973
Rope Skipping Nikola Metko
Rückengymnastik Tatyana Avanesowa
Schwimmen Dr. Melanie Schultz 
info@tsg1846darmstadt.de
Ski (Ferienangebot) Harald Michael Jung 
h-m-j@web.de
Tennis Hans Jürgen Kleinsteuber 
(Vorsitzender) DA/308250; Milos Nesnidal 
(Sportwart, Trainer), Simona Nesnidal 
(Jugendwartin, Trainerin) DA/315683 
info@tsg1846tennis.de
Tischtennis (Senioren)
Trampolin Maurice Rochau 
maurice-rochau@web.de
Turnen turnvorstand1846@gmail.com
Volleyball (Fitness) Helga Zirrgiebel 
turnvorstand1846@gmail.com
Volleyball Ingbert Wolf
Wettkampfgymnastik Ines Bühler 
turnvorstand1846@gmail.com
Yoga Alexandra Diefenbach

Kontakt wie angegeben oder über die Geschäftsstelle
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An alle Abteilungen Veranstaltungen für alle Mitglieder

Sonntag, 14. Januar,
14:00 Uhr

Fastnachtsumzug

Samstag, 27. Januar,
19:11 Uhr

Fastnachtssitzung

Sonntag, 28. Januar,
13:31 Uhr

Riwwelkuchesitzung

Samstag, 10. Februar,
14:00 Uhr

Kinderkostümfest

Donnerstag, 15. März Redaktionsschluss der TSG-Nachrichten 2/2018

Stolz sein 
ist einfach.

Wenn man im Verein lernt, gemein-
sam an einem Strang zu ziehen. Auf 
die Vereinsförderung der Sparkasse 
Darmstadt kann man sich dabei ver-
lassen.



Liebe Sportlerinnen und Sportler und 
Freunde der Darmstädter Turn- und Sport- 
gemeinde 1846,

ich begrüße Sie und Euch ganz herzlich 
zu unserem heutigen Ehrenabend 2017!

Wir sind unter uns – Vereinspolitik und 
Informationen, Rückblicke, Einschätzun-
gen und Zukunftsplanungen stehen am 
heutigen Abend außen vor. Hier und jetzt 
gilt es,

• Dank den Aktiven und ihren Trainer-
innen und Trainern und vielen Helfern 
– auch aus der Elternschaft – für ihre 
Bemühungen und die zahlreich erzielten 
sportlichen Erfolge auf lokaler, Landes- 
und Bundesebene abzustatten,
• den langjährigen Mitgliedern für ihre 
(tätige!) Treue zu danken und
• verdienstvolle Mitglieder herauszustel-
len und sie zu beglückwünschen!

Ein herzliches Dankeschön übrigens 
auch allen, die den heutigen Abend orga-
nisiert und gesponsert haben, unserem 
Geo, der für das leibliche Wohl sorgt und 
unserem Henry, der uns den richtigen Ton 
zu Gehör bringt – herzlichen Dank!

Ich persönlich glaube – und damit bin 
ich mir mit meinem Vorstand einig – dass 
Sport, Erfolgsstreben, Gemeinsinn und 
Engagement im Verein in einer sich zu-
nehmend anonymisierenden und verein-
zelnden Gesellschaft sinnvoll, lebensbe-
reichernd und nachhaltig ist!

Schön, wenn Sie sich und Ihr Euch dieser 
Auffassung anschließen könntet – bewie-
sen haben das ja schon alle, die heute ge-
ehrt werden!

Lasst uns nun mit der Ehrung der jungen 
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler 
beginnen, gefolgt von den langjährigen 
Mitgliedern und dann denen, die sich um 
unsere Darmstädter TSG 1846 besonders 
verdient gemacht haben.
_______________________________________________

Die Ehrungen liegen hinter uns; liebe 
Sportlerinnen und Sportler, liebe Anwe-
sende: Das Buffet ist hiermit eröffnet!

Ich wünsche allen einen guten Appetit, 
gute Gespräche und weiterhin einen schö-
nen Abend. Ihr und Euer

Karl-Heinz Isselmann, 1. Vorsitzender

An alle Abteilungen Ansprache zum Ehrenabend

6

Motivation für die Zukunft
Ob im Bereich Energie, Immobilien oder Öffentlicher Personennahverkehr: Seit einem Jahrhundert prägen die HEAG und 
ihre Beteiligungen das Darmstädter Stadtleben. Das Ergebnis unserer gemeinsamen Arbeit: Eine kraftvolle Darmstädter 
Stadtwirtschaft zum Wohle der Darmstädterinnen und Darmstädter. Dies ist uns die schönste Motivation für die Zukunft.

Energie Immobilien  Verkehr

HEAG · Im Carree 1 · 64283 Darmstadt · Tel. 06151 709-2000 · E-Mail: info@heag.de · www.heag.de



An alle Abteilungen Ehrenmitglieder 

An alle Abteilungen Totenehrung
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Ernennung zu Ehrenmitgliedern durch Bestätigung der Hauptversammlung

  Gertrude Hodbod Tennis

  Katja Fuß  Rollsport

  Klaus Rohde  Kanu

  Bärbel Rüttger  Kanu/Karneval

  Martha Schwarz Turnen

  Gertraud Simonis Turnen

  Michael Wagner Rollsport

  Margarete Zschau Turnen

 

 
Kurt Meyer    November 2016 Fußballabteilung

 Richard Stumpp    November 2016 Turnabteilung

 Prof. Jörg Lorberth   Januar 2017  Turnabteilung

 Otto Baumgaertner   Januar 2017  Kanuabteilung

 Barbara Spieß    März 2017  Karnevalabteilung

 Walther Bretfeld    März 2017  Turnabteilung

 Friedrich Hess    März 2017  Faustballabteilung

 Paul Ahrberg    April 2017  Turnabteilung

 Bärbel Maier    Mai 2017  Turnabteilung

 Hertha Jacobi    Mai 2017  Schwimmabteilung

 Jean Lautenschläger   Juli 2017  Schwimmabteilung

 Hugo Nauheimer    August 2017  Turnabteilung

 Prof. Dr. Heiko Körner   August 2017  Turnabteilung

 Anneliese Häder    Oktober 2017  Karnevalabteilung
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Gerätturnen Main-Rhein-Pokal 2017

Einmal Silber und zweimal Bronze
Am 30. September 2017 fuhren 12 unse-

rer jüngeren Turnerinnen zusammen mit 
ihren Trainerinnen Vera Gottschalk und 
Mara Montag nach Egelsbach, um dort im 
Einzel-Turn-4-Kampf für die Jahrgänge 
2008 und jünger um den Main-Rhein-Po-
kal zu kämpfen. Aufgrund der hohen Teil-
nehmerzahl musste der Wettbewerb auf 
den Vormittag und den Nachmittag geteilt 
werden.

Am frühen Morgen begann für unsere 
„älteren“ Turnerinnen Emma Arnold und 
Lena Seidel (Jahrgang 2008) und für Lara 
Grund, Finja Kühlen, Janina Moisidis, Adi-
na Sylla und Eva Thoma (Jahrgang 2009) 
der Wettbewerb.

Alle turnten am Sprung, am Balken, am 
Reck und am Boden die Pflichtübung P3. 
Die Mädchen zeigten an allen Geräten 
durchweg sehr souveräne Leistungen 
ohne einen Patzer und wurden hierbei 
schon trotz der Aufregung, die immer ein 
Begleiter bei Wettkämpfen ist, für ihr re-
gelmäßiges Training belohnt.

Emma Arnold und Lena Seidel mussten 
sich in ihrem Wettkampf (P3/P4 2008 
und jünger) gegen 23 Konkurrentinnen 
durchsetzen. Emma zeigte an allen Gerä-
ten stabile Leistungen und durfte sich so-
gar über die beste Bewertung am Balken 
in diesem Wettkampf freuen. Ihre Leis-
tungen wurden mit dem 10. Platz belohnt. 
Besonders spannend wurde es für Lena, 
die an allen Geräten sehr sichere Übun-
gen zeigte und mit 12.70 Punkten von 13 
Punkten am Boden herausstach, als sich 
bei der Siegerehrung die Nennung der 
begehrten Treppchenplätze immer mehr 
näherte. Voller Jubel und Freude durfte 
sie dann den 3. Platz erklimmen und stolz 
die Bronzemedaille entgegen nehmen. 

Lara Grund, Finja Kühlen, Janina Moisi-
dis, Adina Sylla und Eva Thoma traten in 
ihrem Wettkampf (P3 2009 und jünger) 
gegen 52 Konkurrentinnen an. Um so 
groß war die Freude, dass alle 5 Turner-
innen unter die besten 16 Turnerinnen 
kamen. Eva zeigte solide Leistungen und 
kam auf den 16. Platz . Ebenso stabil turn-
te Finja und belegte Platz 14. Beide zeig-
ten besonders gelungene Bodenübungen. 
Janina zeigte sehr sichere Übungen und 
durfte sich sogar über die drittbeste Be-
wertung am Boden in ihrem Wettkampf 
freuen. Sie belegte den 9. Platz. Lara durf-
te sich über den 6. Platz freuen. Neben 
sehr sauber geturnten Übungen an allen 
Geräten durfte sie sich besonders über 
die zweitbeste Bewertung am Balken in 
ihrem Wettbewerb freuen. Besonders 
groß war die Freude bei Adina. Sie turnte 
einen äußerst sauberen Wettkampf, der 

Emma, Janina, Finja, Adina, Janina, Lara, Lena 
und Eva mit den Trainerinnen Mara und Vera
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mit dem 2. Platz belohnt wurde und Adi-
na durfte strahlend die Silbermedaille in 
Empfang nehmen. Sowohl für ihre Boden-
übung als auch für ihre Übung am Sprung 
erhielt sie jeweils die zweitbeste Bewer-
tung in ihrem Wettkampf.

Am Mittag starteten unsere jüngeren 
Turnerinnen in den zweiten Teil des 
Wettkampfes. Hier turnten die Mädchen 
der Jahrgänge 2010 und jünger. Aliena 
Roth, Emelie Dintelmann, Lina Bella und 
Sari Stummer (alle Jahrgang 2010) tra-
ten im Wettkampf P2 (Jahrgang 2010 und 
jünger) an, Merle Cajan (Jahrgang 2011) 
startete ihren ersten Wettkampf in der P2 
(Jahrgang 2011 und jünger). Tjada Schick 
(Jahrgang 2011) turnte als einzige Tur-
nerin der TSG die P3 im Wettkampf P2/
P3 (Jahrgang 2010 und jünger). Sehr groß 
war die Aufregung und die Nervosität 
bei allen Mädchen, vor allem weil es für 
die meisten jungen Turnerinnen die ers-
te Teilnahme an einem Einzelwettkampf 
oder an einem Wettkampf überhaupt 
war. Diese Aufregung spürte man bei der 
einen oder anderen Turnerin nicht nur 
beim Einturnen sondern auch im Wett-
kampf selbst. Aliena Roth zeigte an allen 
Geräten durchweg sehr gute Leistungen. 
Am Balken erreichte Aliena mit 11.55 
von 12.00 Punkten die höchste Wertung 
in diesem Wettkampf. Am Ende reichten 
die Punkte für einen hervorragenden 3. 
Platz. Auch die anderen Turnerinnen, die 
im Wettkampf der P2 an den Start gingen, 
zeigten trotz kleiner Unsicherheiten pri-
ma Leistungen. Lina Bella belegte den 11. 
Platz, dahinter folgten Emelie Dintelmann 
auf Platz 17 und Sari Stummer auf Platz 
19. In einem Starterfeld von insgesamt 27 
Turnerinnen haben sich unsere Mädchen 
prima präsentiert und geschlagen. Merle 
Cajan erreichte einen tollen 6. Platz und 
konnte mit ihrer Leistung an diesem Tag 
sehr zufrieden sein. Tjada Schick ging im  

 
 
Wettkampf P2/P3 mit insgesamt 45 Tur-
nerinnen an den Start. Nach guten Leis-
tungen am Sprung und Reck folgte am Bal-
ken leider ein Sturz. Dieser brachte Tjada 
etwas aus der Konzentration, so dass ihr 
am nachfolgenden Gerät (Boden) leider 
noch ein weiterer Fehler unterlief. Wäh-
rend der Übung vergaß Tjada den Hand-
stand zu turnen, was mit Abzügen für das 
Auslassen eines Pflichtelements bestraft 
wurde. Am Ende des Wettkampfes belegte 
Tjada den 33. Platz.

Vera Gottschalk, eine unserer tollen 
Trainerinnen, und Mara Montag leisteten 
nicht nur im Vorfeld wieder Großartiges. 
Auch am Wettkampftag selbst wurde ge-
jubelt, aber auch Tränen getrocknet, Lob 
aber auch aufmunternde Worte ausge-
sprochen. 

Ein riesiges Dankeschön und herzliche 
Glückwünsche vor allem an die Trainer-
innen Vera Gottschalk und Sandra Wowra, 
die wie immer mit sehr viel Herz und noch 
mehr Engagement unsere Mädchen zu so 
tollen Leistungen geführt haben. 

 
Anke Schick-Hellwege, Birgit Seidel

Tjada und Vera warten auf den Wettkampf
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Adina auf dem 2. Platz

Lena auf dem 3. Platz

Aliena auf dem 3. Platz Sari, Aliena, Merle, Emelie und Lina
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Fußball Erfolgreiche Aktiven-Teams

Die erste und zweite Herren-Mann-
schaften sind jeweils erfolgreich in die 
Saison gestartet.

Nach einem Höhenflug zu Saison-Be-
ginn hat sich die erste Mannschaft zum 
Ende der Hinrunde auf dem vierten Rang 
stabilisiert. Das Team von Trainer Kai 
Bopp spielt dabei mutigen Offensiv-Fuß-

ball und hat mit Abstand meisten Tore in 
der Kreisliga A erzielt.

Die zweite Mannschaft unter der Füh-
rung von Felice Mongelli spielte eben-
falls eine solide Hinrunde und überwin-
tert auf dem vierten Tabellenplatz in der 
Kreisliga C.

Andrew Krutsch

Erste Herren-Mannschaft



In der Saison 2017/2018 hat die TSG-Fuß-
ball-Abteilung alleine 14 Jugend-Mann-
schaften im Spielbetrieb gemeldet. Mit 
großer Begeisterung jagen circa 200 Kin-
der und Jugendliche dem runden Leder 
hinterher. Allerdings gerät die Abteilung 
dabei auch an ihre Kapazitätsgrenzen in 
Bezug auf Trainingsmöglichkeiten und 
Übungsleiter.

Vor allem die Kleinfeld-Teams erreichen 
bislang beachtliche Erfolge und können 
sich durchaus mit den großen Clubs der 
Umgebung auf Augenhöhe messen. Die 
U11, die letzte Saison Hallen-Kreismeister 
wurde, spielt aktuell in der höchsten Klas-

se und ist punktgleich mit dem Spitzenrei-
ter Viktoria Griesheim.

Andrew Krutsch

Fußball Vielzahl an Jugend-Mannschaften

Fußball Weihnachtsfeier am 9.12.2017

Jugendspieler

E1-Mannschaft
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Aus den besinnlichen Weihnachtsfeiern 
sind mittlerweile häufig fröhliche Fes-
te zum Jahresende mit gutem Essen und 
Trinken geworden. In diese neue Traditi-
on hat sich auch die Feier der Fußball-Ab-
teilung eingereiht.

Nach einer kurzen Begrüßung durch 
unseren 1. Vorsitzenden Horst Weingardt 

stand mit dem gut-bürgerlichen warmen 
Buffet vom Wirt des Grauen Bocks Freddy 
gleich der erste Höhepunkt auf dem Pro-
gramm.

Danach bedankte sich Horst bei allen, 
die das ganze Jahr über zum Gelingen 
des Vereinslebens beitragen. Diese hier 
alle aufzuzählen, würde zu weit führen. 



Schließlich sind alle ehrenamtlich tätig. 
Zu einem gelungenen Fußball-Sonntag 
mit Kaffee und Kuchen sowie Würstchen 
oder einem Mannschafts-Abend nach dem 
Donnerstag-Training in der Rupert-Hei-
ser-Hütte tragen viele fleißige Hände bei. 
Bei diesen bedankte sich der Vorstand mit 
Gutscheinen und Wein-Präsenten.

Im Anschluss daran kürte der 1. Mann-
schafts-Trainer Kai Bopp den trainings-
fleißigsten Aktiven und bedankte sich bei 
seinem Trainer-Team sowie den Spielern. 
Auch diese ließen es sich nicht nehmen, 
denen zu danken, die die Voraussetzun-
gen für eine erfolgreiche Fußball-Saison 
geschaffen haben.

In der Fußball-freien Zeit war dann auch 
mal Zeit und Raum das theoretische Fuß-
ball-Wissen aufzufrischen. Im Rahmen 
des Fußball-Quizzes wurde der Sieger aus 
vier Teams gekürt.  

Fernab jeden Leistungsgedankens oder 
Erfolgsdrucks war das ein gelungener 

Abend und zeigte wieder einmal, dass 
Fußball bei der TSG mehr als 1:0 ist. Jeder 
ist willkommen, so wie er ist, und Mann-
schafts- und altersübergreifend werden 
die Feste gefeiert, wie sie fallen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
beim Auf- und Abbau geholfen haben und 
diesen mehr als besinnlichen Abend erst 
ermöglicht haben.    Andrew Krutsch

Fußball Weihnachts-Hallenturnier

Ehrung durch den ersten Vorsitzenden 
Horst Weingardt

Das traditionelle Fußballhallenturnier 
der TSG-Fußballabteilung – das Nothna-
gel-Weihnachtsturnier vom 15. – 17. 12. 
2017 – warf seine Schatten voraus. Für 
viele Teams der näheren und weiteren Um-
gebung ist unser Turnier zu einem Höhe-
punkt am Jahresschluss geworden. Deshalb 
verwundert es auch nicht, dass knapp eine 
Woche nach dem Versand der Turnierein-

ladungen unser Hallenturnier in allen Jahr-
gängen restlos ausgebucht war!

Vielen Dank an alle Vereine für das gro-
ße Interesse an unserem Turnier. Über 160 
Anfragen waren für die 42 Startplätze ein-
gegangen! Sehr gerne hätten wir wesent-
lich mehr Mannschaften angenommen. Wir 
freuen uns dennoch weiterhin auf span-
nende und faire Spiele in der Felsing-Halle.
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Rollsport Erste gemeinsame Weihnachtsfeier

Was für ein Event! Am Sonntag, dem 
10.12.2017 hat die Rollkunstlauf- und die 
Rollhockeyabteilung ihre erste gemein-
same Weihnachtsfeier ausgerichtet. Die 
beiden Abteilungen haben sich dieses 
Jahr zusammen getan, um der Familie, 
Freunden und Verwandten zu zeigen, was 
die Kinder und Jugendlichen das ganze 
Jahr über trainiert und erarbeitet haben. 
Das Ganze wurde in Form eines kleinen 
Musicals präsentiert, und die Sportler 
durften alle einladen, die sie mochten. So-
mit herrschte eine tolle Stimmung in der 
Felsinghalle, und die Zuschauer waren 
sehr begeistert von dem Programm. Ne-
ben der kleinen Show wurden die Gäste 
mit leckerem Kuchen, Fleischkäsebröt-
chen und weiteren Leckereien versorgt. 

Abwechselnd zeigten die Sportler, was 
sie gelernt hatten, und zum Schluss kam 
es zum großen Finale. 

Alle Kinder, Jugendliche und Trainer 
versammelten sich auf der Bahn und war-
teten gespannt auf das, was im Anschluss 
passieren sollte. Es klingelte aus dem 
Hintergrund heraus, und hervor kam der 
Weihnachtsmann! Alle waren überrascht, 
und der Weihnachtsmann hat jedem Kind 
noch ein paar liebe und lehrende Worte 
mit auf den Weg gegeben. Ein kleines Prä-
sent gab es auch noch dazu. Im Anschluss 
saßen einige noch gemütlich beisammen 
und ließen den Abend ausklingen. Insge-
samt war es eine sehr gelungene Weih-
nachtsfeier, und ich freue mich darauf, 
das nächstes Jahr zu wiederholen! Ich 
möchte mich bei allen Beteiligten und für 
die zahlreichen Spenden bedanken! 

Ich wünsche allen Familien besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Daniela Raab, Trainerin Rollkunstlauf
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Die Gymnastinnen verabschieden sich 
vom Jahr 2017 mit einem Jahresrückblick.

Die erfolgreiche Wettkampfsaison be-
gann mit den Hessischen Meisterschaften 
in den Kür-Einzel-Übungen. Carla Zimmer 
nahm zum ersten Mal an einem Wettkampf 
teil und wurde für ihre schönen Choreo-
grafien und sauber geturnten Schwierig-
keitselemente in der K5 mit einem tollen 
2. Platz und der Silbermedaille belohnt. 
Umso größer war die Motivation, die neue 
Keulenübung mit Trainerin Carolina Büh-
ler einzutrainieren, um sie 2018 mindes-
tens genauso sicher präsentieren zu kön-
nen. In der Altersstufe K9 zeigte Katharina 
Hallett 3 Kürübungen mit den Handgerä-
ten Ball, Band und Seil, mit hohen Würfen 
und super Körpertechnik. Sie erreichte ei-
nen sehr guten 7. Platz & trainierte fleißig 
weiter für den Wettkampf, der im Rahmen 
des Internationalen Deutschen Turnfestes 
bevorstand.

Auch in der Pflicht-Stufe nahmen viele der 
Darmstädter Gymnastinnen teil. In der P6 
erturnte Anvesha Lodhe den 1. Platz, ganz 
oben auf dem Treppchen, und Mathilda 
Heilmann durfte sich über die Bronzeme-
daille & somit den tollen 3. Platz freuen. In 
der nächst höheren Altersklasse P7 erreich-
te Sara Kharat den 5. Platz, Sophie Abraham 
erturnte Platz 7, Friederike Hallett Platz 9 
und Sarah Yemane Platz 12. Nach den Hes-
sischen Meisterschaften bereiteten sich die 
Pflicht-Gymnastinnen mit viel Spaß und 
Fleiß auf ihren Gruppenwettkampf beim 
Turnfest vor, aber dazu später mehr...

Auch die Gruppe Estetika startete mit 
neuer Besetzung und einem Sieg bei der 
Hessischen Meisterschaft in das Jahr 2017. 
Carolina & Julia Bühler sowie Vasiliki Ma-
golidou gingen nun mit 2 neuen Gruppen-
mitgliedern vom TV Langen an den Start  
(Rebecca Schneider & Katrin Schlöder). 

 
 
Mona Sheikh unterstütze die Gruppe wie-
der als Ersatzturnerin. Geturnt wurde mit 
5 Bällen zu Boléro und Black Gold. Mit 
dem Gewinn bei der Meisterschaft konnte 
sich Estetika das Ticket für den Deutsch-
land-Cup in Berlin sichern, und das harte 
Training hatte sich ausgezahlt.

Mona Sheikh konnte sich Ende 2016 in 
der K10 für den Regio-Cup im März quali-
fizieren, der in Bochum ausgetragen wur-
de. Im starken Starterfeld in der höchsten 
Altersstufe zeigte Mona ihre schönen, 
eleganten Küren und schloss den Wett-
kampf mit einem super 8. Platz ab, der 
aber leider nicht gereicht hat, sich für den 
Deutschland-Cup zu qualifizieren.

Das Highlight für alle war wohl mit Sicher-
heit das Internationale Deutsche Turn-
fest in Berlin vom 03. bis 10.Juni. Es war 
eine erfolgreiche und spannende Woche, 
Schlafen in der Schule, an Wettkämpfen 
teilnehmen, bei anderen Turnsportarten  
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Gruppe Estetika
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zuschauen, viel Zeit miteinander verbrin-
gen und Berlin erkunden. Die P-Mädels 
nahmen mit ihrer Seil-Gruppen-Übung 
zu peppiger Musik am Pokalwettkampf 
teil. Mit viel Ausdruck zeigten sie, dass 
sie auch in der Gruppe gemeinsam erfolg-
reich sein können und durften am Ende 
jubeln. Als Turnfestsieger ging dieser 
Wettkampf für sie zu Ende, was Trainer, 
Zuschauer und natürlich sie selbst sehr 
freute – Herzlichen Glückwunsch noch 
einmal.

Katharina Hallett und Emily Hamm gin-
gen im Pflicht-Kür-Mix an den Start. Ka-
tharina präsentierte Kür- und Emily ihre 
Pflichtübungen. Im Team erreichten sie 
einen tollen 22. Platz.

Für die Gruppe Estetika stand der 
höchstmögliche Wettkampf, der Deutsch-
land-Cup, in der Messe bevor. Insgesamt 
24 Gruppen aus ganz Deutschland gin-
gen hier an den Start. Leider verlief der 
Wettkampf für die Gruppe nicht ganz feh-
lerfrei, jedes Zehntel Abzug kann hier in 
der Endwertung einen Platz ausmachen. 
Trotz super Körpertechnik, Synchronität 
und Choreografie reichte es leider nur für 
einen undankbaren 5. Platz. Mit neuem 

Elan begann für die Estetika-Gymnastin-
nen nach dem Turnfest das choreografie-
ren der neuen Kür mit 10 Keulen. Neue 
Musik, ganz anderer Stil, schwierige Ge-
rättechniken und tolle Verbindungstei-
le wird es 2018 im Rahmen der neuen 
Wettkampfübung zu sehen geben. Das 
Training mit den Keulen macht sehr viel 
Spaß, und die Gymnastinnen freuen sich 
schon, die Kür bei den Hessischen Meis-
terschaften 2018 präsentieren zu kön-
nen. Bei der Weihnachtsturnschau des TV 
Langen konnte Estetika schon zeigen, wie 
gut die neue Übung schon klappen kann, 
und die neuen Wettkampfanzüge konn-
ten erprobt werden.

Im Dezember wurden Estetika sowie 
Anvesha, Carla, Mathilda vom Verein 
für die Erfolge geehrt, auch die Stadt 
Darmstadt zeichnete Estetika mit Urkun-
de und Medaille aus.

Bei der Kinderturnschau präsentierten 
Emily, Katharina und Carla jeweils eine 
ihrer Kürübungen und ernteten hierfür 
viel Applaus. Auch Sophie hat nun von 
den Pflicht- zu den Kür-Stufen gewech-
selt und präsentierte strahlend ihre neue 
Keulenübung.

Gemeinsam zeigten alle Gymnastinnen 
einen Auftritt zu „99 Red Ballons“ mit 
roten Luftballons und blauen Kleidchen. 
Das Einstudieren in den Wochen zuvor 
machte allen viel Spaß, und das Tanzen 
mit den Luftballons war mal etwas ganz 
Neues.

Wir freuen uns schon auf das kommen-
de Wettkampfjahr und hoffen, dass es 
mindestens genauso erfolgreich wird, 
wie das vergangene, mit viel Spaß und 
Ehrgeiz beim Training.

Herzlichen Glückwunsch an dieser Stel-
le an Lucia Hofmann und Carolina Bühler, 
die mittels Fortbildung die Landeskampf-
richterlizenz erhalten haben, und im Ja-
nuar den C-Trainerschein erhalten wer-
den.                                                   Julia Bühler

Nachwuchs der Rhythmischen Gymnastik
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Die Gymnastinnen mit ihren neuen Vereinsjacken bei der Turschau im Dezember

99 Red Balloons



Schwimmen Zweitbester Verein beim Zwiebelpokal

Schwimmen Hessische Jahrgangsmeisterschaften in Oberursel

18

Das frühe Aufstehen mit Start des Ein-
schwimmens bereits um 07:30 Uhr hatte 
sich gelohnt. Beim Zwiebelpokal in Gries-
heim landete unsere TSG von 21 teilneh-
menden Vereinen am Ende auf dem zwei-
ten Platz der Mannschaftswertung. 155 
Starts von 33 Teilnehmern führten zu 
102 Podiumsplätzen (55mal Gold, 26mal 
Silber, 23mal Bronze), davon 72 mit per-
sönlicher Bestzeit.

Bei den Damen schafften Navina Edling 
und Jaqueline Koch jeweils 5mal Gold. Mia 
Thinius erreichte 4mal Gold, 1mal Silber 
und 1mal Bronze. Bei den Herren setz-
te Louis Jäger seine Comeback-Tour mit 

4mal Gold, 1mal Silber und einem neuen 
Vereinsrekord über 100 m Schmetterling 
(00:56,34) fort. Robert Hirn, Jahrgang 
2008 und damit einer unseren jüngsten 
Starter, schaffte 3mal Gold und 1mal Sil-
ber, Simon Herberz schaffte ebenfalls 3 
erste Plätze.

Viele weitere tolle Leistungen kön-
nen hier nicht einzeln erwähnt werden. 
In Summe steht ein hervorragendes 
Teamergebnis. Gratulation an unsere 
Schwimmer, unsere Trainerinnen Elfrie-
de und Katja sowie alle Betreuer unseres 
Teams!

Gunter Eberling

Die älteren Jahrgänge hatten  im No-
vember in Fulda erfolgreich vorgelegt, 
nun war am ersten Wochenende im De-
zember der Nachwuchs an der Reihe. Bei 
Schnee und Eis machte sich unser Team 
auf nach Oberursel zu den Hessischen 
Jahrgangsmeisterschaften auf der Kurz-
bahn. Aufgrund ihrer bisherigen Zeiten 
qualifiziert waren Anton Eberling, Navina 
Edling, Paula Fleischhauer, Manuel Gun-
der, Philipp Gütlich, Simon Herberz, Me-

lanie Konrad, Elias Kranz, Laurina Point-
ner, Lorenz Raach, Paul Emil Schaber, Max 
Tertsch, Mika Thinius und Jonas Walldorf. 
Am Ende sprang für die TSGler ein her-
vorragender 7. Platz im Medaillenspiegel 
bei 36 teilnehmenden Vereinen heraus.

Mit 21 persönlichen Bestzeiten bei 46 
Starts konnte die gesamte Mannschaft 
sehr gut Ihr Potenzial abrufen. Besonders 
herausragend waren die Leistungen von 
Navina Edling (6mal Gold) und Melanie 

Greta Winterberg bei 100 m Schmetterling Coaching von Elfriede und Katja

NKS_Anz176x84_160628.indd   2 29.06.16   16:32



19

Unsere Jüngsten bei der HJM: Mika, Anton und Paula

Konrad (2mal Gold, 6mal Silber), beide 
Starterinnen im Jahrgang 2006.

Training und Vorbereitung, verantwor-
tet von Elfriede Hildebrandt und Katja 
Thinius, hatten sich definitiv gelohnt. 

Unsere Teilnehmer/innen konnten da-
mit am Abend nach dem Wettkampf zu-
frieden die erste Kerze am Adventskranz 
anzünden.

Gunter Eberling

NKS_Anz176x84_160628.indd   2 29.06.16   16:32



Schwimmen Hessische Meisterschaften in Fulda

TSG mit Top-Leistungen
Anna Theresa Grohmann, Katharina 

Hohl, Louis  Jäger, Jacqueline Koch, Mela-
nie Konrad und Valentin Schultz zeigten 
tolle Leistungen bei den Hessischen Mei-
sterschaften auf der Kurzbahn in Fulda. 
Dies zeigte sich unter anderem in 14 Po-
diumsplätzen bei 23 Starts. Das Ergebnis 
hätte noch besser ausfallen können, denn 
die für 7 Wettbewerbe qualifizierte Greta 
Winterberg musste leider krankheitsbe-
dingt auf eine Teilnahme verzichten.

Besonders erfolgreich waren diesmal un-
sere beiden männlichen Starter. Sie quali-
fizierten sich jeweils für 3 Finalläufe in der 
offenen Wertung (die nur 50- bzw. 100-m-
Strecken stattfinden). Valentin holte in 6 
Wettbewerben den Titel des Hessischen 
Juniorenmeisters (Jahrgang 98/99) und 

landete damit dreimal auf dem 3. Platz in 
der offenen Wertung. Louis setzte seine 
Comeback-Tour nach langer Verletzungs-
pause mit 3 persönlichen Bestzeiten und 
einem dritten Platz über 50 m Schmetter-
ling (offene Wertung) erfolgreich fort. Da-
mit konnten sich die Beiden in mehreren 
Wettbewerben für die Deutschen Meister-
schaften auf der Kurzbahn in Berlin qua-
lifizieren.

Unsere weiblichen Starter zeigten bei 
17 Starts gute Leistungen mit 3 persön-
lichen Bestzeiten. Jaqueline Koch schaff-
te als Dritte über 50 m Brust den Sprung 
auf das Podium. 42 Vereine meldeten Ihre 
Schwimmer für den Wettbewerb, am Ende 
stand für die TSG Darmstadt ein sehr gu-
ter 9. Platz im Medaillenspiegel.

Gunter Eberling
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Wir sind gerne für Sie da –
2-mal in Darmstadt!

Ihr zuverlässiger Partner an Ihrer Seite: 

Parken Sie 20 Minuten kostenlos!

Am Luisenplatz
64283 Darmstadt
Tel. 0 61 51 - 99 58 30 
Fax 0 61 51 - 99 58 320 
info@engel-apotheke.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr   8.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sa       8.30 Uhr bis 20.00 Uhr    9.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Am Alice-Hospital
64287 Darmstadt
Tel. 0 61 51 - 96 79 00
Fax 0 61 51 - 96 79 020
alice@engel-apotheke.de

www.engel-apotheke.de
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Schwimmen TSG ehrt erfolgreiche Schwimmer/innen

Schwimmen Erfolgreiche Sportler...
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In der festlich geschmückten und rand-
voll gefüllten Felsinghalle trafen sich Ver-
treter aller Abteilungen zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung der Darmstäd-
ter TSG. Dies war ein würdiger Rahmen 
für die Ehrungen erfolgreicher Sportler/
innen, die vom Publikum mit branden-
dem Applaus für ihre Leistungen gefeiert 
wurden. Auch unsere Schwimmabteilung 
konnte sich über zahlreiche Auszeich-
nungen freuen. Geehrt wurden Sportler/
innen, die bei Hessischen, Süddeutschen 
oder Deutschen Meisterschaften heraus-
ragende Ergebnisse erzielen konnten.

Zu dieser Auswahl gehören im Jahr 
2017: Christian Adam, Navina Edling, 
Karla Fleischhauer, Melanie Geyer, Louis 
Jäger, Florian Keller, Jaqueline Koch, Me-
lanie Konrad, Valentin Schultz und Greta 
Winterberg.

Glückwunsch an unsere Schwimmer/
innen und Ihre Trainerin Elfriede Hilde-
brandt, auf diese Leistungen können wir 
sehr stolz sein!                        Gunter Eberling

...und viel Engagement im Ehrenamt
Am 17.12. traf sich die Schwimmabtei-

lung der TSG im Saal der Evangelischen 
Kreuzkirchengemeinde Arheilgen zur all-
jährlichen Weihnachtsfeier. Die erste Vor-
sitzende der Schwimmabteilung, Melanie 
Schultz, startete mit einem positiven Sta-
tusbericht. Das Bauvorhaben im Nordbad 
führte zwar zu einer längeren Sommer-
pause - trotzdem lief der Trainingsbetrieb 
zuverlässig weiter und in der Schwimm-
schule konnten wieder viele Kinder zum 
Freischwimmer geführt werden. Durch 
die Einnahmen der Schwimmschule und 
Einnahmen aus selbst ausgerichteten 
Wettbewerben ist die Schwimmabtei-
lung finanziell gut aufgestellt und kann 
auf dieser Basis optimistisch nach vorne 
schauen.

Besonderer Dank ging an die vielen 
ehrenamtlichen Helfer der Schwim-
mabteilung, deren Engagement dies 
erst ermöglicht hat. Ohne regelmäßige 
Kuchenspenden, Fahrdienste zu Wett-
kämpfen, Auf- und Abbauen bei eigenen 
Veranstaltungen, zahlreiche Kampfrich-
tereinsätze an Wochenende und diverse 
andere Funktionen in Vorstand und Ver-
ein könnte die Schwimmabteilung nicht 
so erfolgreich arbeiten. Die Aktiven der 
1. Mannschaft bedankten sich mit einer 
schönen Geste: Sie bedienten die Anwe-
senden in der Pause am Platz mit Lecke-
reien vom reichhaltigen Kuchenbuffet. 

Für Abwechslung im Programm sorg-
ten zwischenzeitlich Philipp Gütlich mit 
dem am Flügel dargebotenen Stück „Tür-
kischer Marsch“ von W. A. Mozart sowie 

Ehrung bei Jahreshauptversammlung



22

der fotografische Jahresrückblick von 
Florian Keller. Viele schöne Momente aus 
2017 konnten so noch einmal in Erinne-
rung gerufen werden.

Nicht nur in Bildern, sondern auch in 
Ergebnissen konnte die TSG auf ein ge-
lungenes Jahr mit sehr guten Leistun-
gen und Platzierungen zurückblicken. 
Verein, Eltern und Aktive dankten dafür 
herzlich dem Trainerteam um Melanie 
Geyer (Nachwuchsgruppe), Katja Thini-
us (2. Mannschaft), Elfriede Hildebrandt 
(1. Mannschaft) und Christian Adam (El-
ternschwimmen), die dabei von Ihren 
Co-Trainern Mareike Hildebrandt, Louis 
Jäger und Florian Keller tatkräftig unter-
stützt wurden. Yvonne Dölp organisierte 
den reibungslosen Ablauf der Schwimm-
schule und erhielt dabei  Unterstützung 
von weiteren zahlreichen Co-Trainern 
aus dem Verein. 

Mit Spannung erwarteten die Akti-
ven die Medaillenverleihung der Ver-
einsmeisterschaften. Christian Adam 
überreichte zahlreiche Medaillen und 
Urkunden an alle kleinen und großen 
aktiven Schwimmer aus den verschie-
denen Mannschaften. Vereinsmeisterin-
nen im Jahr 2017 wurden Navina Edling 
(Nachwuchs) und Greta Winterberg, bei 
den Herren siegten Lorenz Raach (Nach-
wuchs) und Louis Jäger. Beim Gästeren-
nen und in den Familienstaffeln wurden 
ebenfalls Medaillen vergeben, auch wenn 
bei diesen Wettkämpfen der Spaß und 
das Motto „Dabei sein ist Alles“ im Vor-
dergrund standen.

Mit dem gemeinsamen Aufräumen ging 
nach der letzten Siegerehrung ein feier-
licher und unterhaltsamer Nachmittag 
dem Ende zu.

Gunter Eberling
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Nachwuchsmannschaft mit Ihren ersten Medaillen

Zahlreiche ehrenamtliche Kampfrichter (oder deren Kinder)

Sieger des Gästerennens



Leichtathletik Herbstwanderung

Der Kühkopf war Ziel der Herbstwande-
rung der Abteilung Leichtathletik. Sech-
zehn Wanderwillige – darunter auch un-
sere neue Vorsitzende Anna-Katharina 
Sauerwein – fuhren am Sonntag, den 8. 
Oktober, per Bus nach Erfelden; Helga Zirr-
giebel hatte unserem Wanderführer Heinz 
Wolf beim Sommerfest diesen Vorschlag 
gemacht.

Nach kurzem Halt im Bootshaus der Ka-
nuten überqueren wir den Altrhein auf 
dem Fußgängersteg. Vom höchsten Punkt 
aus blicken wir zurück auf die Sportboo-
te... und erinnern uns an die Bootsfahrt vor 
zwei Jahren, zu der uns die Kanu-Abteilung 
eingeladen hatte.

Diesmal sind wir zu Fuß unterwegs. Ab-
wechslungsreich ist der Weg durch das 
Naturschutzgebiet (seit 1952). Am alten 
Forsthaus, gebaut um 1900, zeigen die 
hoch herausragenden Sandsteinfunda-

mente, wie man damals die Gefahr von 
Hochwasser beim Bauen berücksichtigte.

Nach einer halben Stunde erreichen wir 
das Hofgut  Guntershausen mit dem Besu-
cher-Informationszentrum Kühkopf-Kno-
blauchsaue. Wir gönnen uns eine Vesper-
pause und einen Blick in das Museum: 
Es bietet so viel Wissenswertes über das 
Gebiet und so interessante Informationen 
über die örtliche Natur, dass sich manche 
von uns demnächst einen ausgiebigen Be-
such vornehmen.

Im großen Bogen kehren wir von dort aus 
zum Ausgangspunkt zurück: Der Weg bie-
tet Gelegenheit zu vielfältigem Gedanken-
austausch, den wir in großer Runde in der 
Altrheinschänke in Erfelden fortsetzen.

Zum Schluss scheinen sich alle – trotz 
Busverspätung – einig zu sein: Es war ein 
gelungener Ausflug.

Anne-Lotte Kreickemeier
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Altrhein bei Erfelden (Foto: A. Kreickemeier)
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Leichtathletik Erfolge 2017 und sportliche Angebote im Winter

Auch in diesem Jahr wurden auf dem TSG 
Sportgelände wieder die Sportabzeichen 
abgenommen.

2017 haben viele Kinder und Jugendli-
che der Leichtathletikabteilung das Spor-
tabzeichen erreichen können: Fünf Mal 
wurde Bronze erreicht – u. a. von Amalia 
Brendle, Julian Buch, Niklas Geiger und 
Adrian Hausding. Das silberne Sportab-
zeichen ergatterten Ludwig von Blohn, 
Kuba Burdzy, Alex Dnistrian, Fatih Atasoy, 
Lea Fuchs, Amelie Führer, Simon Gallasch, 
Marie Kilb, Philipp Schömbs und Melisa 
Zucic, die dieses Jahr bereits ihr viertes 
Sportabzeichen erwarb. Auch gibt es fünf 
tolle Leistungen mit goldenem Sportab-
zeichen zu verzeichnen: Lena Babin, Lukas 
Dimitrov, Janne Euler, Clara Maier und Siri 
Neuber.

Zu unserer alljährlichen Nikolaus- bzw. 
Vorweihnachtskinder-  und Jugendfeier 
wurden diese traditionell in der Felsing-
halle(am 12.12.) bzw. in der Eislaufhalle 
Darmstadt (13.12.) überreicht.

Auch die Erwachsenen erzielten gute 
Leistungen mit insgesamt drei silbernen 
und fünf goldenen Sportabzeichen. Silber 
erarbeiteten sich Wilma Dürr (ihr insge-
samt 30. Sportabzeichen!), Anne-Lotte 
Kreickemeier (34.) und Hannelore Kriegs-
mann (17.). Goldene Sportabzeichen er-
warben sich Susanne Gierl (24.), Sabine 
Heise (14.), Anne Jägemann (18.). Renate 
Köhler (22.) sowie Hannelore Schmidt-
Täske (ihr insgesamt 44. Sportabzei-
chen!!!). 

Wir gratulieren allen fleißigen „Sportab-
zeichen-Abräumern“ recht herzlich und 
hoffen im neuen Jahr auf ähnlich viele Er-
folge.

Ganz besonders möchten wir an dieser 
Stelle Katja Glock und Anne Jägemann 
danken, die auf Grund ihres Einsatzes 
und Engagements für die Abteilung am 
01.12.2017 beim Ehrenabend der TSG 
mit der goldenen und der bronzenen Ver-
dienstnadel ausgezeichnet wurden.

Anna-Katharina Sauermilch

Nikolausfeier und Ehrungen der Bambini- 
Leichtathletikgruppe am 12.12.2017 in der 
Felsinghalle (Foto: Brendle)

Insgesamt über 200 Sportabzeichen – die 
meisten wohl abgenommen unter der Leitung 
von Hannelore Schmidt-Täske (Foto: K. Glock)



Leichtathletik Fit im Winter?

Plätzchen und Stollen versüßen für viele 
die kalte Jahreszeit. Um dem unvermeid-
lichen Anwachsen des „Hüftgoldes“ etwas 
entgegenzusetzen, ist Sport das beste Mittel.

Für alle Erwachsenen (ab ca. 48+), die das 
neue Jahr gleich sportlich beginnen wollen, 
haben wir folgende Angebote:
• Mi, 17:45 – 18:30: Freizeitprellball
• Mi, 18:30 – 19:30: Gymnastik mit 
   Kleingeräten
• Sa, 10:00 – 11:30: Freizeitprellball

Sportliche Neueinsteiger sind genauso 
willkommen wie all jene, die eine Ergän-
zung zu bereits vorhandenen Aktivitäten 
suchen oder einfach mal was Neues aus-
probieren wollen.

Ab April 2018 sind wir dann wieder im 
Freien zu finden, um die über Winter er-
haltene Fitness auf der Laufbahn oder 
beim Kugelstoßen wieder umzusetzen.

                 
                  Katja Glock
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Kanu Adventwochenende

Bei der diesjährigen Adventsfeier konn-
ten wir einen Teilnehmerrekord verzeich-
nen. Gut 60 jugendliche und erwachsene 
Kanutinnen und Kanuten und Eltern wa-
ren der Einladung gefolgt.

Das Team um den neu gewählten Veran-
stlungswart Karl-Heinz Hess zusammen 
mit Bärbel Rüttger, seiner Vorgängerin 
im Amt, richtete ab vormittags den Raum 
her und schmückten den Baum, den Klaus 
Rohde in traditioneller Manier geholt und 
mit einiger Mühe gerade aufgestellt hatte.

Horst Hundsdorf führte mit Kurzge-
schichten und Musik durch das Programm. 
Musikalsich begleitet wurde er von Hans 
Dürrwanger an der Zieharmonika, Rosi 
Hof an der Gitarre und Ulrich Klaws an der 
Mundharmonika.

Die Kinder und Jugendlichen wurden 
vom Niklaus überrascht. Leider war er 
aber etwas überlastet  und hatte die Ge-
schenke auf dem Kühkopf stehen lassen 
und konnte auch seine Brille nicht mehr 
finden. Umso dankbarer war der Niko-
laus, dass die Kanutinnen und Kanuten die 

Geschenke wieder  gefunden hatten. Und 
auch für die Brille war schnell ein Ersatz 
gefunden. Sandra Lang, Annette Ziegler 
und ich hatten die Suche unterstüzt.

Nach der Feier hieß es dann Kräft sam-
meln für die Eisvogelfahrt am nächsten 
Tag. Obereisvogel Klaus Rohde hatte zur 
40- Eisvogelfahrt geladen. Leider war das 
Wetter deutlich schlechter als am Samstag 
und die Bedingungen mit Wind, Schnee 
und schlechter Sicht nicht optimal.

Nach der Mittagspause auf der Natoram-
pe in Gutersblum mit leckerer warmer 
Suppe von Bärbel Rohde ließ zumindest 
der Wind nach und so war die Heimfahrt 
dann auf dem Wasserweg auch ok. Schech-
tere Bedingungen fand Holger Delle, unser 
Autofahrer, auf der Straße vor. Er hatte das 
Material zur Pausenstelle transportiert.

Danke für die schöne Fahrt, von der wir 
als Erinnerungsstück diesmal einen klei-
nen wasserdichten Sack mit Eisvogelmo-
tiv vom Obereisvogel überreicht bekamen.

Katharina Zirrgiebel



Kanu Jahreshauptversammlung der Kanuabteilung

Kanu Jugendversammlung

Bei der Jahreshauptversammlung am 4.11.2017 wurde der alte Vorstand der Kanu- 
abteilung weitestgehend wiedergewählt:

Abteilungsleiter NN

Geschäftsführerin u. stellv. Abt.-L. Katharina Zirrgiebel

Pressewartin Sandra Lang

Schatzmeister Thomas Oerder

Schriftführer Ralf Schmidt

Veranstaltungswart Karl-Heinz Hess

Jugendwartin Katharina Zirrgiebel

Jugendwartin Sandra Lang

Rennsportwart André Fuchs*

Seniorensportwart  u. 2. stellv. Abt.-L. Horst Hundsdorf

Sportwart Allgemein NN

Wandersportwart Robert Zirrgiebel

Wildwassersportwart Klaus Rohde

Drachenbootsportwartin Bärbel Rüttger

Bootswart Karl-Heinz Hess

Gerätewart Ralf Langohr

Hauswart Achim Dingeldein

Platzwart Klaus Rohde

* André Fuchs wird aus beruflichen Gründen im neuen Jahr nach Leipzig ziehen. 
Er steht darum  dann leider nicht mehr als Rennsportwart zur Verfügung.
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Liebe Jugendliche,
am 01.11.2017 fand unsere alljährliche 

Jugendversammlung im Schul- und Trai-
ningsbad statt. Die beiden Jugendwartin-
nen Katharina und Sandra wurden wieder 
gewählt, ebenso Sandra als Kassenwartin 
und Rafael als Euer Delegierter. Vielen 
Dank an Jessi und Jonathan, die bisher das 

Amt der Schriftführer ausgeübt haben. Das 
Amt des Schriftführers ist zur Zeit nicht 
besetzt. Ihr habt neben der Versammlung 
auch während des Jahres immer die Gele-
genheit, euch mit Fragen und Ideen an den 
Jugendvorstand zu wenden.

Viele Grüße, Sandra
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Jugend 9. Landeskinderturnfest 2018 in Gießen

Das Meldetool ist geöffnet!
Ab sofort können Meldungen zum Lan-

deskinderturnfest 2018 in Gießen über 
die Übungsleitungen und Trainer/-innen 
der TSG 1846 erledigt werden.

Vom 1. bis 3. Juni 2018 werden sich die 
hessischenTurnkinder beim größten Spor-
tereignis in Hessen treffen und das Mas-
kottchen Lumi, den kleinen Glühwurm, 
kennenlernen.

Wettkämpfe gibt es in den verschiedens-
ten Disziplinen von Gymnastik, Mehr-
kämpfe, Trampolinturnen, Gerätturnen, 
Rope Skipping und der Leichtathletik.

Bei den Mitmachangeboten können alle 
Kinder mit den Betreuer/-innen am Ori-
entierungslauf, dem Handstand-TÜV, ei-
nem Turnspieleparcours, Sinneserfahrun-
gen in der Ruhezone und natürlich bei der 
Glühwürmchen-Callange aktiv dabei sein.

Ein besonderer Lahn-Sechskampf als 
Gruppenwettbewerb wird jeweils 4-6 
Kinder mit 6 Überraschungsaufgaben he-
rausfordern. 

Auch das Rahmenprogramm ist umfas-
send und umfangreich organisiert. Da gibt 
es das gemeinschaftliche Eröffnungsfest 
unter dem Motto „Lasst Giessen rocken!“, 
und eine spezielle Kinder-Turnschau und 
ein tolles Abschlussfest sind geplant.

Die offizielle Ausschreibung mit allen 
Daten findet man unter:
www.landeskinderturnfest.de

TSG-Anmeldungen sind nur über die 
Übungsleiter zu erledigen!

Für die TSG Kinder wird es ein ermäßig-
tes Meldegeld von 15,00 Euro geben, das 
nur bei rechtzeitiger Meldung gilt. End-
gültiger Meldeschluss bei der TSG ist der 
1. März 2017.             Harald Michael Jung

Mala als Turnfestmaskottchen aus Marburg erklärt Lumi, was ein Landeskinderturnfest ausmacht!
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Runde Geburtstage ab 50 Jahre               Januar bis März 2018

Erweiterter Vorstand
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1. Der Geschäftsführende Vorstand
Vorsitzender: Karl-Heinz Isselmann
Erster Stellvertreter: Helmut Nikolaus /
Sport u. Öffentlichkeitsarbeit
Zweiter Stellvertreter: Heinz Schneemann / Finanzen
Schriftführerin: Bärbel Rüttger (kommissarisch)
2. Die Fachwarte

Außenanlagen: Günter Blessing
Gebäudewart: NN · Infrastruktur: NN
Pressewart: Helmut Nikolaus
Rechtswart: Claus Thomas Nicolay
Veranstaltungswartin: Sieglinde Nikolaus
Vorsitzender Jugendausschuss: Maurice Rochau
3. Die Vorsitzenden der Abteilungen

Willi Bogner  02.01.1953
Robert Best  05.01.1933
James Addison  07.01.1963
Jürgen Kaul   10.01.1968
Ralf Molter  11.01.1963
Peter Stolle  12.01.1943
Arno Brückner  13.01.1938
Waltraud Raebiger  13.01.1943
Renate-Vera Funke  15.01.1938
Ritta Ehrengart  29.01.1948
Helga Schimpf  30.01.1938
Irene Helas  31.01.1948
Kerstin Apel  02.02.1968
Joachim Kollar  06.02.1933
Karsten Winterberg  09.02.1968
Patrick Claeys  10.02.1963

Ute Lange   10.02.1963
Christiane Weißmantel 12.02.1938
Michael Urban  13.02.1963
Olaf Wolf   14.02.1963
Mechthild Schindler  15.02.1938
Antonie Pucher  17.02.1943
Uwe Erhard  18.02.1968
Wolfgang Kassing  20.02.1938
Rudolf Dressler  21.02.1948
Barabara Reis  27.02.1953
Nikolas Fritz  04.03.1948
Regine Langner  04.03.1943
Günter Borunsky  09.03.1953
Wolfhard Freund  12.03.1943
Christel Erbach  15.03.1958
Anita Jakobi  15.03.1953
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Wir mögen’s beweglich! Darum freuen  
wir uns, dass wir so viele tolle Projekte  
in der Region unterstützen dürfen: in  
den Bereichen Kultur, Nachbarschaft, 
Schulbildung – und Sport.
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